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Ab und zu sind Frauen gescheiter

als Männer...

Frau V.B. .Technische Zeichnerin 18

Arbeitskollegin von Daniela R.

Was denkst Vu üben Veinen Benu^?

V.B.: Technische Zeichnerin ist ein Beruf,
in dem man weitergehen muss, wenn man etwas
erreichen will. Ich will eigentlich nicht
gross etwas erreichen, ich will einmal
heiraten und Kinder haben, dann will ich den
Beruf aufgeben. Für jetzt finde ich es gut,
und mir gefällt der Beruf. Ich habe Freude
daran. Aber eigentlich ist es ein Beruf zum
Weitermachen.
Wenn ich wüsste, ich muss länger auf dem

Beruf arbeiten, würde ich mich weiterbilden.

Wie bist Vu au(Litem Benufa gekommen?

Ja, ich habe eigentlich nichts anderes
gefunden. Meine Mutter hat immer gesagt, ein
Technischer Beruf sei auch etwas, und ich
habe schon immer gern gezeichnet. Dann war
es schon Januar, und ich hatte immer noch
nichts. Und da habe ich eben noch hier
gefragt, und die haben mich dann genommen.
Ich war richtig froh, ich machte eine
Schnupperlehre und das gefiel mir.

Vu bist jetzt ^entig mit Veinen. Ausbildung?

Ja, seit dem Frühling bin ich fertig.
Könnttet Vu Vin. nicht vonstellen, auch wenn
Vu venheinatet bist weiteAzuanbeiten,
vielleicht Teilzeit?

Ja, das schon. Aber eben nur als Technische
Zeichnerin, weil ich mich nicht weiterbilden

möchte. Es gibt dann auch mehr
Verantwortung, und die möchte ich nicht haben.
Ich bin jetzt einfach zufrieden mit meinem
Beruf.

Stönt es Vieh nicht, dass Vu Vin. manchmal
nicht Aichtig vonstellen kannst, wie das,
was Vu zeichnest, faunktionient? lias Vu
eigentlich zeichnest?

Ja, das stört mich - wahnsinnig. Aber der,
mit dem ich jetzt zusammenarbeite, er ist

Konstrukteur, der versteht das. Der sagt,
er könne sich das schon vorstellen, dass
ich. mir nichts vorstellen könne, weil ich
ihm das auch sage. Und er erklärt es mir
dann. Und erst, wenn das fertig ist, dann
kann ich es. Es stört mich, aber mit der
Zeit kommt das dann schon.

Wie ist es f)üa Vieh, als Tnau in einem
Betnieb zu aAbeiten, in dem ast nuA Mannen
sind?

Vielleicht ist es besser, als an einem Ort
zu arbeiten, an dem nur Frauen sind.

Wieso?

Weil - wenn man ein gutes Verhältnis zu den
Männern hat, dann ist es gut, es kommt drauf
an, wie die Leute sind. Es gibt verschiedene,

jeder ist ein wenig anders. Ich finde
es gut.

Könnttet Vu Vin nicht vonstellen, dass Vu
in einen Abteilung mit lauten Fnauen ein
gutes {/enhältnis zu diesen hättest?

Frauen sind anders als Männer. Da gibt es
mehr Streit, mehr Auseinandersetzungen, eine
ist auf die andere eifersüchtig und so. Das

ist bei den Männern anders. Ich hatte bis
jetzt keine Probleme.

Wieso denn eigensüchtig? Wonaufi?

Ich weiss es auch nicht. Bei den Frauen ist
das meistens so. Ich sehe das auch bei
meiner Mutter. Die schnorren auch mehr herum,

könnte ich mir vorstellen.

Hast Vu das Gefühl, die Eimensüchteleien
beziehen sich mehn autf Äussenlichkeiten öden
aufi Leistungen?

Das ist verschieden.

Findest Vu das gut, dass eine Fnau so etwas
macht, wie Vaniela?

Ja, die soll den Männern zeigen, dass auch
eine Frau das kann.

Was wändest Vu denken, wenn Vu eine Fnau als
Chefin hättest?

Also, wenn sie draus kommt, würde ich sie
voll akzeptieren, wenn nicht, dann würde ich
sie nicht akzeptieren. Dann hätte ich
wahrscheinlich etwas gegen sie.
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AbeA wenn 4-ce -en diesen Stellung wäne, wände
4-ce j'a wahns chelnllch dnauskommen.

Ich glaube ja. Es kommt natürlich drauf an,
wie sie sich aufführt.

die müsste 4-ce -6-cdi denn au^ühnen?

Ich weiss nicht, ich hatte bisher nie eine
Frau als Chefin.

Wo6 wüade P-tcA besondens anlegen?

Ich weiss es nicht.

dündest Vu einem Mann eheA verzeihen, u)enn
en. in gewissen Tragen nicht so ganz dnaus-
kommt?

Ich weiss nicht.

Voss ein Mann vielleicht nein als Mann

Autorität hätte, die eine Fnau enst dunch
besondene Leistungen enbnlngen müsste?

Nein, das nicht, Ich sehe auch bei Männern,
dass die nicht immer ganz im Recht sind.
Aber ich sage es nicht. Ich würde es auch
einer Frau nicht sagen, aber ich würde mich
vielleicht etwas anders verhalten.

AbCA MaÄum sagst Vu es nicht, wenn Vu

siehst, wie vielleicht ein Konstnukteun
einen fehlen macht?

Es kommt drauf an, wie er ist. Mit der Zeit
kennt man die Leute. Man müsste wissen, wie
er drauf reagiert. Wenn ich es nicht sage,
dann sagt es vielleicht jemand anders.

Hast Vu einfach einen gewissen Respekt?

Jaja.

Redet man denn nicht aufi gleichen Ebene?
IIon Kollege zu Kollege?

Doch, das schon. Mit dem ich zusammenarbeite,
mit dem bespreche ich auch die Dinge.

Ich gebe mir Mühe, dass ich mitreden kann,
obwohl das schaurig schwer ist.
Wenn etwas ist, dann sage ich das jetzt,
aber manchmal ist es nicht richtig. Aber
das nächstemal passe ich dann auf, und dann
weiss ich es.

Hast Vu das Gefühl, Vanlela sei andens als
andene Fnauen? Oden sie wende andens, dunch
das was sie jetzt macht?

Nein, eigentlich nicht.

die, hast Vu den Elndnuck, neaglenen die
andenen Mannen danaufi.

Es gibt solche, die das akzeptieren und es
gibt solche, die denken, diese Frauen können

sowieso nichts. Aber ab und zu sind
Frauen gescheiter als Männer.

Hast Vu den Elndnuck, eine Fnau muss mehn

leisten, um die gleiche Anenkennung zu
bekommen wie ein Mann?

Ja zum Teil schon, vor allem von Männern
aus gesehen.
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